
 

 

 

Hannover, 11.01,2012 

Antrag an den Bezirksrat Linden-Limmer gemäß der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover 

Aktionen gegen Rechtsradikalismus 

Der Bezirksrat Linden-Limmer möge beschließen: 

1. Der Bezirksrat Linden-Limmer organisiert im ersten Halbjahr 2012 eine Tagung zum 
Thema: „Neonazis heute!“  
Auf dieser Tagung soll über die menschenverachtende Ideologie der Neonazis, über 
ihre aktuellen Arbeitsweisen und Methoden, sowie ihre Wirkungsweise in der 
Landeshauptstadt Hannover, in der Region und in Linden-Limmer informiert werden. 
Eingeladen zu dieser Tagung werden die AGLV, die AG Limmer Vereine, das 
Wirtschaftsforum, die Schul- und Elternvertreter der Lindener Schulen, die Betriebs- 
und Personalräte der in Linden ansässigen Betriebe einschließlich ihrer 
Jugendvertretungen, sowie Initiativen und Vereine. 
2. Der Bezirksrat Linden-Limmer entwickelt zusammen mit der Landeshauptstadt 
Hannover konkrete Aufklärungsmaßnahmen hinsichtlich nazistischer und 
faschistischer Ideologie. Dazu gehören vor allem Veranstaltungen in den Schulen und 
in den Bereichen der Stadtteilkultur. 
3. Der Bezirksrat Linden-Limmer wendet sich 2012 mittels einer Zeitung an alle 
Bürgerinnen und Bürger Lindens mit  Inhalten, die u.a. über Neonazismus, 
Antisemitismus und Rassismus.aufklären. 
4. Der Bezirksrat Linden-Limmer evaluiert die Umsetzung der in 1 – 3 genannten 
Maßnahmen im zweiten Halbjahr 2012. 

Begründung: 

In Hannover treten Neonazis immer offener und unverhohlener auf. Vor zwei Jahren wurde  
ein Naziaufmarsch am 1. Mai durch Linden angekündigt. Aktuell geschieht dies durch 
jährliche Neonaziaufmärsche in Bad Nenndorf, in der Stadt Hannover durch Verteilungen 
von CDs an Schulen und Berufsschulen und angekündigten Massenverteilungen von 
„Besseres Hannover“, einer offen nationalistisch  agierenden Gruppe. 

Dirk Machentanz 
Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

An den 

Bezirksbürgermeister 

im Stadtbezirk Linden-Limmer 

Herrn Rainer-Jörg Grube 

über Fachbereich Zentrale Dienste 

Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 

OE 10.15.3 

Trammplatz 2, Rathaus  


